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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Westdeutschen Anästhesietage 2024 finden zum dritten Mal im Kölner Gürzenich 
statt. Die steigende Anzahl an Teilnehmerinnen und Teilnehmern auf dem WAT 2023 
im Vergleich zum Vorjahr hat uns motiviert, für Sie wieder ein wissenschaftlich interes-
santes und abwechslungsreiches Kongressprogramm zusammenzustellen.
Um den WAT 2024 noch attraktiver zu gestalten, hat das wissenschaftliche Komitee 
gemeinsam mit MCN beschlossen, ihn in diesem Jahr in den Sommer auf den  
7. – 8. Juni zu legen. Wir sind uns sicher, dass sich Köln im Juni wettermäßig von 
seiner besten Seite zeigen wird.
Die Intention unseres Westdeutschen Regionalkongresses ist es wieder, alle fünf 
Säulen unseres Fachs abzudecken und den Bereich der Gesundheitsfachberufe noch 
stärker einzubinden. Entstanden ist ein Mix aus wissenschaftlichen Sitzungen, aktuell 
auf den neusten Publikationen und Leitlinien basierenden Vorträgen sowie einer 
Vielzahl von klinisch-praktischen Vorträgen und Falldarstellungen.
Aufgrund der Nachhaltigkeit haben wir uns entschlossen, das Kongressprogramm nur 
noch digital zur Verfügung zu stellen unter dem Motto „Der Kongress ist grün!“. Das 
Kongressprogramm können Sie über den QR-Code einsehen.
Wir freuen uns bereits jetzt, Sie im Sommer 2024 in Köln begrüßen zu dürfen und 
verbleiben bis dahin mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. Mark Coburn  Prof. Dr. Thomas Standl, MHBA
Bonn  Solingen
Landesvorsitzender DGAI Nordrhein Landesvorsitzender BDA Nordrhein

GRUSSWORT

Freitag, 7. Juni 2024

08.00 – 09.30 Uhr HS 1 – Künstliche Intelligenz in der Marsiliussaal 
Anästhesiologie

08.00 – 08.22 Uhr Wo ist der Computer schon jetzt besser als die ÄrztInnen?
08.22 – 08.45 Uhr KI, mehr als nur „big data“?
08.45 – 09.07 Uhr KI in der Medizin, ethische Aspekte
09.07 – 09.30 Uhr Sepsis und künstliche Intelligenz

08.00 – 09.30 Uhr HS 2 – Ultraschall 2.0 Kleiner Saal
08.00 – 08.18 Uhr Einsatz mobiler Ultraschallgeräte in Klinik und Lehre
08.18 – 08.36 Uhr Zervikale Sonographie Advanced – trace and see more
08.36 – 08.54 Uhr Blockaden mit Ultraschall plus Nervenstimulation: Gürtel 

und Hosenträger?
08.54 – 09.12 Uhr Präoperatives TTE anhand von Fallbeispielen
09.12 – 09.30 Uhr Ultraschall im Rettungsdienst

08.00 – 09.30 Uhr HS 3 – Gemeinsam sind wir stark: Isabellensaal 
interprofessionelles Arbeiten

08.00 – 08.18 Uhr Gemeinsames Lernen, gemeinsamer Erfolg:  
Interprofessionelle Ausbildung für PJ-Studierende  
und Anästhesietechnische Assistenz-Auszubildende  
am Universitäts klinikum Bonn

08.18 – 08.36 Uhr Magnet Hospital – eine Chance für deutsche Kliniken?
08.36 – 08.54 Uhr Kinder zu Besuch auf der Intensivstation
08.54 – 09.12 Uhr Zertifizierung angehörigenfreundliche Intensivstation
09.12 – 09.30 Uhr Pflegeforschung im Kontext der multiprofessionellen 

Versorgung in AINSP am Beispiel prozessverantwort licher 
Pflege
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10.00 – 11.30 Uhr HS 4 – Fresh out of the press Marsiliussaal
10.00 – 10.22 Uhr Anästhesiologie
10.22 – 10.45 Uhr Intensivmedizin
10.45 – 11.07 Uhr Schmerzmedizin
11.07 – 11.30 Uhr Notfallmedizin

10.00 – 11.30 Uhr HS 5 – Update Leitlinien  Kleiner Saal
10.00 – 10.22 Uhr S1-Leitlinie intraoperatives hämodynamisches Monitoring
10.22 – 10.45 Uhr Schwierige Intubation bei Säuglingen
10.45 – 11.07 Uhr Fremdkörperaspiration und -ingestion bei Kindern
11.07 – 11.30 Uhr Konsensuspapier – Palliativmedizinische Aspekte in der 

klinischen Akut- und Notfall- sowie Intensivmedizin

10.00 – 11.30 Uhr HS 6 – Impulse in der AINSP Isabellensaal
10.00 – 10.22 Uhr Green Anaesthesia
10.22 – 10.45 Uhr Kids save lives
10.45 – 11.07 Uhr Kognitive Hilfen in komplexer Umgebung
11.07 – 11.30 Uhr Teleintensivmedizin

11.45 – 12.15 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahlen Nordrhein Marsiliussaal
  11.45 – 12.15 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahlen 

Westfalen-Lippe Isabellensaal

14.30 – 16.00 Uhr HS 7 – Die Anästhesiologie in der Marsiliussaal 
Kinderdiagnostik

14.30 – 14.52 Uhr Brauchen wir spezialisierte Kindersedierungsteams?
14.52 – 15.15 Uhr Wieviel Sedierung braucht das Frühgeborene/ 

Neugeborene?
15.15 – 15.37 Uhr Kinderherzkatheter – Sedierung oder Narkose?
15.37 – 16.00 Uhr Ambulant oder stationär – welches Kind muss nach der 

Sedierung in der Klinik übernachten?

14.30 – 16.00 Uhr HS 8 – Wie schützen wir das  Kleiner Saal 
vulnerable Gehirn

14.30 – 14.52 Uhr Die Empfehlungen der ESAIC zur Delirprophylaxe
14.52 – 15.15 Uhr EEG-gesteuerte Narkose
15.15 – 15.37 Uhr Einsatz von spezialisierten Teams zur perioperativen 

Begleitung von gebrechlichen PatientInnen
15.37 – 16.00 Uhr Das Konzept der Safe Brain Initiative

14.30 – 16.00 Uhr HS 9 – Aktuelles zum Thema  Isabellensaal 
Nachhaltigkeit in der Anästhesiologie

14.30 – 14.52 Uhr Shrink my Trash
14.52 – 15.15 Uhr Hitzeschock für die Intensivmedizin
15.15 – 15.37 Uhr Recycling Volatile Anästhetika: Aus der Praxis
15.37 – 16.00 Uhr Toolkit „Nachhaltigkeit in der Anästhesiologie“

16.30 – 18.00 Uhr HS 10 – Science Slam Marsiliussaal

16.30 – 18.00 Uhr HS 11 – Vorstellung der neuen S2K-Leit- Kleiner Saal 
linie Management von schwerverbrannten  
PatientInnen anhand von Fallbeispielen

16.30 – 16.48 Uhr Präklinik und Schockraum
16.48 – 17.06 Uhr Verbrennungsschock
17.06 – 17.24 Uhr Individualisiertes Flüssigkeitsmanagement bei schwer-

verbrannten PatientInnen
17.24 – 17.42 Uhr Inhalationstrauma
17.42 – 18.00 Uhr Aktuelles aus der Verbrennungspflege
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16.30 – 18.00 Uhr HS 12 – Recruitment und  Isabellensaal 
Retainment von MitarbeiterInnen

16.30 – 16.48 Uhr Neue Assistenzberufe, was bringen uns Physicians 
Assistants, ATAs und Co?

16.48 – 17.06 Uhr Lernziele im Anästhesie-PJ: NKLM und was noch?
17.06 – 17.24 Uhr Wie gewinnen wir wissenschaftlichen Nachwuchs?
17.24 – 17.42 Uhr Advanced Practice Nursing
17.42 – 18.00 Uhr Auswirkungen des Autoritätsgradienten auf Mitar-

beiterInnen

Samstag, 8. Juni 2024

08.00 – 09.00 Uhr HS 13 – Was gibt es neues in der  Marsiliussaal 
Sepsistherapie?

08.00 – 08.20 Uhr Antiinfektiva
08.20 – 08.40 Uhr Adjuvante Therapie der Sepsis
08.40 – 09.00 Uhr Extrakorporale Verfahren

08.00 – 09.00 Uhr HS 14 – Die Schwangere auf der  Kleiner Saal 
Intensivstation

08.00 – 08.20 Uhr Kardialer Schock
08.20 – 08.40 Uhr PPH und Fruchtwasserembolie
08.40 – 09.00 Uhr Septischer Schock

08.00 – 09.30 Uhr HS 15 – Spezielle Aspekte bei  Isabellensaal 
schwerem Trauma

08.00 – 08.22 Uhr Damage Control Resuscitation
08.22 – 08.45 Uhr Was können wir aus der Kriegsmedizin lernen?
08.45 – 09.07 Uhr Thoraxtrauma
09.07 – 09.30 Uhr Neurotrauma

09.30 – 11.00 Uhr HS 16 – Rund um den Thorax Marsiliussaal
09.30 – 09.48 Uhr Die präoperative Evaluation von thorax-chirurgischen 

PatientInnen
09.48 – 10.06 Uhr Der schwierige Atemweg in der Thoraxchirurgie –  

Was tun?
10.06 – 10.24 Uhr Regionalanästhesie in der Thoraxchirurgie
10.24 – 10.42 Uhr Elective ECMO in der Thoraxchirurgie
10.42 – 11.00 Uhr Anästhesie in der Thoraxchirurgie bei Kindern

09.30 – 11.00 Uhr FK 17 – Update präoperative  Kleiner Saal 
Evaluation. Was ist neu bei... 

09.30 – 10.00 Uhr ... den allgemeinen Prinzipien
10.00 – 10.30 Uhr ... der erweiterten Diagnostik
10.30 – 11.00 Uhr ... dem Umgang mit der Dauermedikation

10.00 – 11.30 Uhr HS 18 – Hirntod und Organspende Isabellensaal
10.00 – 10.18 Uhr Tipps zur Spendererkennung und -meldung an  

die DSO
10.18 – 10.36 Uhr Begleitung von Angehörigen: Was ist wichtig?
10.36 – 10.54 Uhr Respektvoller Weg – Konzept für das Team
10.54 – 11.12 Uhr Lässt sich die Organfunktion durch den Einsatz von 

volatilen Anästhetika verbessern?
11.12 – 11.30 Uhr Was beeinflusst die Organspendezahlen: Unter suchungen 

aus NRW
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11.30 – 13.00 Uhr HS 19 – Perioperatives Management  Marsiliussaal 
von PatientInnen unter DOAKS

11.30 – 11.52 Uhr Welche diagnostischen Möglichkeiten haben wir?
11.52 – 12.15 Uhr Regionalanästhesie unter Antikoagulanzen
12.15 – 12.37 Uhr Hämostatische Therapie unter DOAKS
12.37 – 13.00 Uhr Thrombosegefährdete PatientInnen nach DOAK-Blutung – 

wann und wie darf ich wieder antikoagulieren

11.30 – 13.00 Uhr FK 20 – Anästhesiologie und  Kleiner Saal 
Notfallmedizin 

11.30 – 12.00 Uhr Unklare Gerinnungsstörung nach geringfügigem Trauma
12.00 – 12.30 Uhr Maligne Hyperthermie
12.30 – 13.00 Uhr Polytraumaversorgung im ländlichen Einsatzgebiet

12.00 – 12.45 Uhr PC 21 – Nahinfrarotspektroskopie  Isabellensaal 
als Fenster zum Gehirn 

12.00 – 12.22 Uhr Pro
12.22 – 12.45 Uhr Con

12.45 – 13.30 Uhr PC 22 – Nozizeptionsmonitoring  Isabellensaal 
als Teil der Narkoseüberwachung

12.45 – 13.07 Uhr Pro
13.07 – 13.30 Uhr Con

13.30 – 15.00 Uhr HS 23 – Über den Tellerrand geschaut Marsiliussaal 
13.30 – 13.52 Uhr Präoperative Nüchternheit – Zeit für Neues?
13.52 – 14.15 Uhr Immer mehr Operationsroboter: Beitrag der Anästhesie 

zur Qualitätsverbesserung
14.15 – 14.37 Uhr Wie geht es unseren PatientInnen nach chirurgischem 

Eingriff?
14.37 – 15.00 Uhr Aufarbeitung medizinischer Zwischenfälle.  

Kommunikation ohne Emotion

13.30 – 15.00 Uhr FK 24 – Intensivmedizin Kleiner Saal
13.30 – 13.52 Uhr Wenn die Lunge täuscht: Außergewöhnliche ARDS  

PatientIn
13.52 – 14.15 Uhr Really Sepsis
14.15 – 14.37 Uhr MH auf der Intensivstation
14.37 – 15.00 Uhr Ein Fall aus der Ethikberatung

14.00 – 15.00 Uhr HS 25 – Ambulantes Operieren  Isabellensaal 
reloaded

14.00 – 14.20 Uhr Was bringen die Hybrid-DRGs?
14.20 – 14.40 Uhr Stellenwert der Regionalanästhesie im ambulanten 

Setting
14.40 – 15.00 Uhr Wie stellt sich die Anästhesiologie auf das zunehmende 

ambulante Potenzial ein?

PROGRAMM

Details und nähere Informationen zum Programm  
finden Sie unter 

www.regionaltagungen.de
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ALLGEMEINE HINWEISE

Industrieausstellung:
Der Kongress wird durch die intensive Unterstützung der Industrie ermöglicht.  

Wir bitten daher um regen Besuch der Industrieausstellung.

Veranstaltungstermin & -ort
07. – 08. Juni 2024 
Gürzenich Köln 
Martinstraße 29 – 37 
50667 Köln

Veranstalter des wissenschaftlichen 
Kongresses
Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin e.V. (DGAI)
Berufsverband Deutscher Anästhesistinnen 
und Anästhesisten e.V. (BDA) 
Landesverbände Nordrhein und Westfalen-Lippe

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Mark Coburn, Bonn 
Prof. Dr. Thomas Standl, MHBA, Solingen

Kongressorganisation
MCN Medizinische Congress-
organisation Nürnberg GmbH
Neuwieder Straße 9
90411 Nürnberg

  0911/39316-45
  0911/39316-78

info-wat@mcn-nuernberg.de
www.regionaltagungen.de

Teilnahmegebühren für  
Pflege-/medizinisch-technisches 
Personal/ATA
Dauerausweis Mitglied: 70,00 “
Dauerausweis Nichtmitglied: 90,00 “
Alle Gebühren inkl. gesetzlicher MwSt.

Teilnehmerregistrierung
  0911/39316-21

auerbach@mcn-nuernberg.de

Zertifizierung Pflegepersonal
Das Pflegepersonal erhält die Punkte 
entsprechend den Richtlinien der 
Registrierung beruflich Pflegender 
GmbH. Als Nachweis gilt die 
Teilnahmebescheinigung oder das 
Programm. 
Registrierung für beruflich Pflegende 
unter www.regbp.de. 
Die Zertifikate stehen voraussichtlich  
ca. 2 Wochen nach Veranstaltungs-
ende als pdf-Datei zum Download 
zur Verfügung.

DB Veranstaltungsticket 
Nachhaltig anreisen mit dem 
DB-Kongressticket.

Zimmervermittlung 

Zur Anmeldung Teilnahmebedingungen


